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 Finstergelocktes Haupt, in dessen Zauber gefangen 
 Dreißig Stunden ich lag, dem Nord ein Spiel und den  

Wellen, — 
 Hüll᾿ dich in Nebel und Nacht, den drohenden Stürme-

verkündern; 
 Länger scheu᾿ ich dich nicht! — Schon führt dem heiligen 

Hermus 
5 Schützender Hauch mich zu, und mein Gestirn erkenn᾿ ich 
 Herrschend über Dir glühn.  Leb᾿ wohl, tieftrauernde Chios! 
 Lesbos, Liebenden hold und süßer Geheimnisse Sängern, 
 Dir auch gelte das Wort!  Dich aber persische Jungfrau 
 Grüß᾿ ich zunächst, dich inselthronende Clazomenä! 
10 Brüder, euch dann, dem Seemann ein Hort, euch Ordner der 

Einfahrt 
 Am lustschwellenden Golf*, und euch Magnesische Berge 1 
 Joniens Glanzdiadem, des Himmels hehre Vermittler! 
 

Textnachweis: 
Anton  von Prokesch-Osten, Kleine Schriften. Gesammelt von einem 
Freunde, Band VI: Gedichte, Stuttgart 1844, S. 122. 
                                                            

*1 [Anm. im Original:]  Die beiden Brüder, zwei Felshäupter, nach wel-
chen der Schiffer die Einfahrt in den Golf von Smyrna richtet. 


